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11. Benefiz-Fußballturnier des Deutschen Bundestages

11. Benefiz-Fußballturnier des Deutschen Bundestages<br /><br />Hanns-Braun-Stadion im Olympiapark Berlin, Friedrich-Friesen-Allee, 14053 Berlin<br
/>Im Jahr der Fußballweltmeisterschaft in Brasilien richtet die Sportgemeinschaft Deutscher Bundestag e. V. zum elften Mal das Benefiz-Fußballtunier
des Deutschen Bundestages aus. Veranstaltungsort ist dieses Mal das Hanns-Braun-Stadion im Olympiapark.<br />Wie in den vergangenen Jahren
wollen die Teams wieder für einen guten Zweck um Punkte und Tore kämpfen. Die beiden Mannschaften des "FC Bundestag" werden dabei gegen zehn
Teams mit Vertretern aus Wirtschaft, Diplomatie, Sport und Medien antreten. Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Verein Jugendarbeit in Rahlstedt e.
V und der Stiftung Kinder-Hospiz Sternenbrücke in Hamburg zugute.<br />Der Direktor beim Deutschen Bundestag, Dr. Horst Risse, und der Kapitän des
"FC Bundestag", Marcus Weinberg, MdB, werden das Turnier eröffnen.<br />Für Fragen steht Ihnen Stefan Schutz, Pressereferent der
Sportgemeinschaft Deutscher Bundestag e.V., unter Tel.:  030 227 31080 zur Verfügung.<br />Auch unterwegs aktuell informiert mit der kostenlosen App
"Deutscher Bundestag" und unter m.bun destag.de .<br />Daten ändern | Newsletter abbestellen <br /><br />Deutscher Bundestag<br />Platz der
Republik 1<br />11011 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/227-0<br />Telefax: 030/227-36 878 oder 227-36 979<br />Mail: mail@bundestag.
de<br />URL: http://www.bundestag.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=565306" width="1" height="1">
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Kein Bundestag ist wie der andere. Jedes Mal haben die Wähler neu entschieden, wer stellvertretend für alle die Regeln entwickeln soll, die dann für alle
gelten werden. Jedes Mal haben die Wähler neu bestimmt, wie stark der Einfluss der einzelnen Parteien in der Volksvertretung sein soll, wer somit die
Regierung bilden kann und wer in die Opposition muss. Und deshalb beginnt auch jeder Bundestag ganz von vorn. Denn die neu gewählten
Abgeordneten können nicht von ihren Vorgängern vorbestimmt werden, deren Legitimität, für das Volk zu entscheiden, mit dem Zusammentreten des
neuen Bundestages erlischt.Der PräsidentDer Präsident leitet nicht nur die Bundestagssitzungen (in der er sich mit seinen Stellvertretern abwechselt), er
vertritt den Bundestag auch nach außen. Protokollarisch ist er als Repräsentant der Legislative nach dem Bundespräsidenten der zweite Mann im Staat.
Er ist nicht nur Adressat aller Eingaben und Entwürfe von Bundesregierung, Bundesrat oder Mitgliedern des Bundestages, er setzt sich auch für die
Würde des Bundestages und die Rechte seiner Mitglieder ein. Er ist der oberste Dienstherr der Bundestagsmitarbeiter und übt sowohl das Hausrecht als
auch die Polizeigewalt in den Gebäuden des Parlamentes aus.
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